
Budenheim. (rer) – Für die B-Ju-
gend-Bundesligisten der DJK
Sportfreunde Budenheim ist nach
einer knappen 34:37-Rückspiel-
niederlage bei den Rhein-Neckar-
Löwen eine herausragende, un-
glaubliche Handball-Saison im
Viertelfinale der Deutschen Meis-
terschaft zu Ende gegangen. Da-
bei hatten die Sportfreunde das
hochfavorisierte Gastgeber-Team
zwei Mal am Rand einer hohen
Niederlage. Der Lohn für eine
grandiose Spielzeit: Die Buden-
heimer Sportfreunde haben sich
neben vielen neuen Fans und ei-
nem erneuten Startplatz in der
U17- zusätzlich auch einen in der
U19-Jugendbundesliga Handball
(JBLH) in der kommenden Spiel-
zeit gesichert.
Trotz der in den letzten 15 Spiel-
minuten überdeutlich geworde-
nen 34:44-Hinspielniederlage in
der Woche zuvor reiste das Bu-

denheimer U17-Team selbstbe-
wusst und voller Tatendrang zum
Rückspiel bei den Rhein-Neckar-
Löwen. Bereits unter der Woche
hatte sich gezeigt, dass der Rück-
halt der Anhängerschaft ungebro-
chen ist: Mehr als 100 Sportfreun-
de-Fans hatten sich einen Platz
auf den Zuschauerrängen in der
Sporthalle Kronau gesichert und
begleiteten die Budenheimer
Jungs nach Baden-Württemberg.
Auch wenn Löwen-Trainer Tobias
Scholtes unmittelbar nach dem
Hinspiel vor einer Woche ein-
dringlich davor gewarnt hatte, das
(nur) vom Ergebnis her klar unter-
legene Gästeteam auf die leichte
Schulter zu nehmen – daran,
dass die Sportfreunde Buden-
heim die Rhein-Neckar-Löwen
noch einmal auch nur ansatzwei-
se in Bedrängnis bringen könn-
ten, hatte vor dem Rückspiel wohl
niemand ernsthaft geglaubt.

Vorläufiges Ende einer glanzvollen Reise
U17-Jugend der Sportfreunde Budenheim verpasst den Halbfinaleinzug der Deutschen Meisterschaft

Sportfreunde-Torwart Paul Kohlmaier versucht, einen Heber des
Rhein-Neckar-Löwen Nick Hirning zu entschärfen.

(Foto: Rhein-Neckar-Löwen / Tanja Sommer)
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WIR HABEN GEÖFFNET

WWW.LOFT-MAINZ.DE

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

19.05. BIS 24.05.2025
Kaiserjagdwurst 100 g  2,15 €
mit Pistazien
grobe Mettwurst im Ring 100 g  1,40 €
goldgelb geraucht, lecker!                                                 
Pfe�ersalami 100g  2,89 €
naturgereift, feurig
Rinderhack�eisch 100g  1,79 €
Metzgerqualität
frische Wildbratwurst 100 g 1,79 €
mit Kräutern, Gold präm.
Schweine�letspieß  Stück  3,95 €
für Pfanne & Grill
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Doch es kam anders: „Wahnsinn,
wie wir in das Spiel reingekom-
men sind“, sagte Fabian Vollmar,
der gemeinsam mit Kai Schiebe-
ler das Cheftrainerduo der Sport-
freunde-Mannschaft bildet: „Als
wäre es das Normalste der Welt,
haben unsere Jungs erst einmal
den Löwenkäfig eingenommen.“
In der von den beiden DHB-Bun-
desliga-Schiedsrichterinnen Jani-
ca und Kimberley Büschgens ge-
leiteten Partie brachten die bei-
den Sportfreunde-Leistungsträ-
ger Henri Schleif und Max Hes-
singer ihr Gästeteam direkt mit
2:0 in Führung. Nach dem zwi-
schenzeitlichen 9:5 (10. Minute)
konnte selbst ein Teamtimeout
der Gastgeber die Budenheimer
nicht stoppen, die sich bis zur
zwölften Minute gar mit sechs To-
ren auf 12:6 absetzten. Nun wa-
ren die Gastgeber gezwungen zu
handeln, um nicht den kompletten
Zehn-Tore-Vorsprung aus dem
Hinspiel bereits in der ersten Vier-
telstunde zu verspielen – und das
taten sie mit ihren herausragen-
den Einzelspielern. Binnen weni-
ger Minuten waren sie beim 12:10
nach einem Vier-Tore-Lauf wieder
im Rennen (18.). Von nun an ent-
wickelte sich ein offener Schlag-
abtausch, bei dem sich keiner der
Kontrahenten absetzen konnte
– ein super Spiel mit Tempo, Tak-
tik und jeder Menge individueller
Klasse. Beide Teams zeigten, wa-
rum sie zu Deutschlands besten
Mannschaften ihrer Altersklasse
gehören. Mit dem Halbzeitpfiff er-
zielte Budenheims Top-Torschüt-
ze Max Hessinger die 18:17-Gäs-
teführung.
„Noch einmal gutgegangen“,
dachten sich wohl die Fans der
Rhein-Neckar-Löwen – der an-
fängliche Sturmlauf der Gäste
schien eingefangen, der Favorit
war wieder klar auf Halbfinalkurs.
Doch nach Wiederanpfiff gab es
direkt die nächste Überraschung:
In den ersten fünf Minuten der
zweiten Halbzeit schockte das
Gästeteam die Junglöwen erneut
und setzte sich mit einem Sechs-
Tore-Lauf auf 24:17 ab. Anschlie-
ßend stabilisierten sich die Rhein-
Neckar-Löwen zwar, konnten den
Rückstand bis zur 45. Minute
beim Stand von 28:23 jedoch
nicht wesentlich verkürzen.

Erst Enttäuschung,
dann Stolz

Im Hinspiel waren die Sportfreun-
de in der letzten Viertelstunde
eingebrochen – und dasselbe
Schicksal sollte sie erneut erei-

len. Wieder schwanden die Kräf-
te, die Rhein-Neckar-Löwen wit-
terten ihre Chance. Das Unheil
nahm endgültig seinen Lauf, als
die Schiedsrichter-Schwestern
Büschgens Budenheims Kreis-
läufer und Abwehrchef Henri
Schleif in der 50. Minute beim
Spielstand von 30:28 nach einem
missglückten Abwehrversuch mit
Rot von der Platte schickten.
Die letzten Hoffnungen auf eine
Sensation waren dahin, dennoch
kämpften die Sportfreunde gegen
die Löwen wie die Löwen und la-
gen anderthalb Minuten vor dem
Ende beim 34:34 noch gleichauf.
Doch die unterschiedlichen Brei-
ten der beiden Kader spielten
schließlich das Zünglein an der
Waage. So mussten die Sport-
freunde-Jungs beim 34:37-End-
stand schließlich auch die Hoff-
nung begraben, wenn schon nicht
ins Halbfinale einzuziehen, dann
doch wenigstens das Rückspiel
für sich zu entscheiden.
„Das ist eine wirklich bittere Nie-
derlage zum Saisonabschluss“,
sagte Kai Schiebeler nach dem
Schlusspfiff enttäuscht. „Aber
dennoch haben wir erneut bestä-
tigt, dass wir mit den besten
Teams Deutschlands nicht nur
mithalten können, sondern dass
wir selbst zu ihnen gehören. Wir
wünschen den sympathischen
Jungs der Rhein-Neckar-Löwen
viel Erfolg im Halbfinale der Deut-
schen Meisterschaft.“ Die Enttäu-
schung wird sich mit Sicherheit
bald in Stolz verwandeln, denn
die Sportfreunde-Jugend war
DAS Überraschungsteam dieser
Bundesliga-Saison. Es hat – mit
Ausnahme der beiden DM-Halbfi-

nalisten Rhein-Neckar-Löwen
und TSV Bayer-Dormagen – ge-
gen jedes andere Team den direk-
ten Vergleich gewonnen, was vor
der Saison niemand für möglich
gehalten hätte. Mit ihren mitrei-
ßenden Auftritten haben die Bu-
denheimer Sportler nicht nur viele
neue Fans gewonnen, sondern
eine echte Handball-Euphorie
weit über die Gemeindegrenzen
hinaus entfacht.

Beste Zukunftsaus-
sichten

Die fantastische Runde der
Sportfreunde-U17-Jungs mit dem
zweitgrößten Erfolg der Vereins-
geschichte nach Platz 3 der
U17-Mädels in der Deutschen
Meisterschaft 2016 hat den
Grundstock für eine glanzvolle
Perspektive gelegt: Dadurch,
dass das Team die Meisterrunde
erreicht hat, ist die kommende
U17-Jugend bereits erneut für die
B-Jugend-Bundesliga qualifiziert.
Dadurch, dass es anschließend
auch die Meisterrunde überstan-
den und am Viertelfinale der
Deutschen Meisterschaft teilge-
nommen hat, ist auch die kom-
mende U19-Jugend vorzeitig für
die zweite A-Jugend-Bundesliga
qualifiziert. Ende Mai hat sie so-
gar die Möglichkeit, sich mit dem
neu zusammengesetzten Kader
der Jahrgänge 2007 und 2008 in
die Erste U19-Bundesliga zu
spielen, die Termine stehen aktu-
ell noch nicht fest.
Die Entwicklung der Budenhei-
mer Teams kann also auf höchs-
tem Niveau weitergehen. Das
Cheftrainer-Duo Fabian Vollmar

und Kai Schiebeler wird das künf-
tige U19-Jugend-Bundesliga-
team betreuen und zusammen
mit den Co-Trainern Felix Krining
und Dominik Schäfer weiter vo-
ranbringen.
Für das künftige U17-Bundesliga-
team zeichnen sich ab sofort
Trainerzugang André Sikora-
Schermuly zusammen mit Katrin
Braun, die jüngst mit den A-Ju-
genden der Sportfreunde die Re-
gionalliga- und Oberligameister-
schaft eingefahren hat, und Kyan
Heyebi verantwortlich.Weitere In-
formationen zur Erstliga-Qualifi-
kation und den neuen Trainern fol-
gen.
Für die Sportfreunde Buden-
heim spielten und trafen: Paul
Kohlmaier, Alexander Estevan
– Max Hessinger (13/3), Henri
Schleif, Alvar Matsuura, Phillip
Patrzalek (je 5), Felix Kessel (3),
Maximilian Sieder (2), Timo
Schorr (1), Ole Schiebeler, Mari-
us Lupp, Henry Schön, Luca Roll,
Lennard Cordes, Cornelius Mar-
höfer.

Neues Trainerteam der U17-Bundesliga-Mannschaft der Sport-
freunde in der Saison 2025/2026: Cheftrainer André Sikora-Scher-
muly (Mitte) mit Co-Trainerin Katrin Braun und Teambetreuer Ky-
an Heyebi. (Foto: Sportfreunde Budenheim)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 17. Mai 2025:
Dr. Christmann, Oppenheimer
Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084;
Am Sonntag, 18. Mai 2025:
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim,
Telefon 06131/688434;
Am Mittwoch, 21. Mai 2025:

Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 15. Mai
13.00 Uhr Marienthalwallfahrt
Samstag, 17. Mai
10.00 Uhr Firmkurs, Margot-
Försch-Haus
Sonntag, 18. Mai
10.00 Uhr Eucharistiefeier anschl.
Missionsessen im Margot-Försch-
Haus
Mittwoch, 21. Mai
18:00 Uhr ökum. Friedensgebet,
ev. Kirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10:00 Uhr bis
12:00 Uhr
Donnerstag, 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte

Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 18. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
und Verabschiedung Sandra Friede-
rich als Jugendleiterin (Pfarrer Dr.
Stefan Volkmann)
Mittwoch, 21. Mai
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden
Dienstag, 20. Mai
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Freitag, 23. Mai
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
(8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Wir möchten bereits heute auf den
Außerordentlichen Ortsverbands-
tag des Ortsverband Budenheim im
Juni hinweisen: Samstag, 7. Juni,
um 15 Uhr im Bürgerhaus Buden-
heim. Bitte notieren Sie sich diesen
sehr wichtigen Termin und nehmen
Sie sich Zeit teilzunehmen.
Der nächste Stammtisch-Treff fin-
det am Donnerstag, 12. Juni, ab
17 Uhr in der Gaststätte „Zur guten
Quelle“ statt. Bitte denken Sie an
Ihre telefonische Anmeldung.
Die Tagesfahrt am Donnerstag, 22.
Mai, ist bereits ausgebucht. Das
Fahrtziel ist Kaiserslautern mit Be-
such des Japanischen Gartens. Ab-
fahrt ist um 9 Uhr an der Bushalte-
stelle „Kirche“ bei der TGM-Turn-
halle; etwa fünf Minuten später an
der Bäckerei Werner, Binger Stra-
ße. Der Termin für das Grillfest bei
den Fußballfreunden ist Samstag,
26. Juli.
Der gesellige Nachmittag beginnt
mit Kaffee und Kuchen um 15 Uhr.
Auch für Getränke ist bestens ge-

sorgt. Gegen frühen Abend wird
das Grillbuffet mit Salaten eröff-
net. Das Grillfest mit Freunden und
Bekannten wird gegen 19.30 Uhr
enden. Kostenanteil „all inclusi-
ve“ für Mitglieder 15 Euro, Nicht-
mitglieder 20 Euro. Bitte melden
Sie sich hierfür telefonisch an.
Die Anmeldung ist nur mit vorheri-
ger Entrichtung des Kostenanteils
möglich. Die vorherige Überwei-
sung des jeweiligen Kostenbei-
trags ist mit Namensangabe und
Veranstaltung auf das VdK-Konto
bei der Budenheimer Volksbank,
DE51 5506 1303 0000 0519 50
vorzunehmen.
Alle verbindlichen Zusagen bzw.
telefonische Anmeldungen können
ab sofort unter Telefon 29 16 76 bei
Jacqueline Gensler erfolgen.
Auch Nichtmitglieder sind zu
unseren Veranstaltungen herzlich
willkommen.

Budenheim. (rer) – Nächster
Termin: Donnerstag, 22. Mai,
ab 16 Uhr im Untergeschoss
der Grundschule, Eingang
Gonsenheimer Straße. Repa-
raturannahme bis 18 Uhr.

Repair-Café

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr
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Budenheim. (rer) – Im Kampf
gegen den Klimawandel leisten
Gründächer einen positiven Bei-
trag, indem sie die Biodiversität
erhöhen, das Mikroklima verbes-
sern und das Gebäude däm-
men. Viele wissen nicht, dass
diese positiven Effekte sich in
Kombination mit einer Solaranla-
ge sogar noch vergrößern las-
sen. Denn die Pflanzen kühlen
die PV-Module und erhöhen da-
mit den Wirkungsgrad der PV-
Anlage.
Bei Eigentümern von denkmal-
geschützten Gebäuden herr-
schen viele Unsicherheiten in

Bezug auf die mögliche Installa-
tion von Photovoltaikanlagen auf
ihren Dächern. Allerdings gibt es
in diesem Bereich aktuell einige
Änderungen und auch die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz
sieht den Denkmalschutz nicht
im Widerspruch zum Klima-
schutz, denn die Installation von
PV-Anlagen ist bei Schutz der
Originalbausubstanz und Rever-
sibilität der Installation häufig
möglich. Der Themenbereich PV
und Dachgrün beinhaltet die
technischen Grundlagen der
Dachbegrünung, Synergieeffek-
te eines Solar-Gründachs,

Handlungsempfehlungen für die
Projektumsetzung sowie Vorstel-
lung von Fördermöglichkeiten.
Der Themenkomplex PV und
Denkmalschutz adressiert the-
matisch die gesetzlichen Grund-
lagen für denkmalgeschützte
Gebäude, technischen Möglich-
keiten der PV-Installation, Ge-
genüberstellung von konventio-
nelle Aufdachanlagen zu In-
dachanlagen mit farbigen Solar-
modulen oder Solardachziegeln,
Projektumsetzung und Vorstel-
lung von Fördermöglichkeiten.
Alle Interessierten sind zur Teil-
nahme an dem kostenfreien On-

line-Vortrag im Rahmen der On-
line-Seminarreihe zum Thema
Kombination mit Dachbegrü-
nung oder Denkmalschutz am
kommenden Dienstag, 20. Mai,
von 18 bis 19.30 Uhr eingela-
den.
Der Link zur Anmeldung ist unter
www.klimaschutz-budenheim.de
zu finden. Nach der Anmeldung
über die VHS wird vor Kursbe-
ginn der Zugangslink an die hin-
terlegte E-Mail-Adresse versen-
det. Zur Teilnahme von zu Hause
aus wird ein digitales Endgerät
mit Internetzugang und Laut-
sprecher benötigt.

Kostenfreier Online-Vortrag
Besonderheiten bei der Kombination von PV mit Dachbegrünung oder Denkmalschutz

Kreis. (rer) – Der Kreisverband
Bündnis 90/Die Grünen Mainz-Bin-
gen zeigt sich äußerst zufrieden
mit den Ergebnissen der Landes-
delegiertenversammlung, die am
10. und 11. Mai in Idar-Oberstein
stattfand.
Bei der Aufstellung der Landesliste
für die Landtagswahl am 22. März
2026 konnten sich mehrere Kandi-
dierende aus dem Kreisverband auf
aussichtsreichen Listenplätzen posi-
tionieren.
Die Delegierten wählten unter dem
Motto „Anpacken für Rheinland-
Pfalz“ ein Team für den kommenden
Landtagswahlkampf.

Besonders erfreulich für den Kreis-
verband Mainz-Bingen ist die Wahl
der erfahrenen Landtagsabgeordne-
ten, Fraktionsvorsitzenden und ehe-
maligen Kreisvorstandssprecherin
Pia Schellhammer auf den Listen-
platz 2. Erfreut ist man zudem, dass
Fabian Ehmann, der für die Kreis-
verbände Mainz und Mainz-Bingen
im gemeinsamen Wahlkreis 29
– Mainz III um das Direktmandat
kämpft, auch auf Platz 10 der Lan-
desliste gewählt wurde.
Weitere Kandidierende aus dem
Kreisverband auf der Landesliste
sind Nina Wagner (Platz 17), Heidi
Veit-Gönner (Platz 41), Stephan

Buchner (Platz
44), Melani
Pelaez (Platz
49) sowie Burk-
hard Rehn
(Platz 52).
„Mit insgesamt
sieben Kandi-
dierenden auf
der Landesliste
ist unser Kreis-
verband hervor-
ragend vertre-
ten.
Mit Katrin Eder,
Pia Schellham-
mer und Kathari-
na Binz haben
wir ein starkes
und glaubwürdi-
ges Spitzentrio
gewählt, das die
Vielfalt und
Kompetenz un-

serer Partei repräsentiert“, erklären
Kreisvorstandssprecherin Melani
Pelaez und Kreisvorstandssprecher

Christopher Kuhlmann.
Die Grünen Mainz-Bingen sehen
sich mit dieser Aufstellung gut ge-
rüstet, um im Landtagswahlkampf
zentrale Themen wie Klimaschutz,
soziale Gerechtigkeit und eine zu-
kunftsorientierte Wirtschaftspolitik
voranzutreiben.

Landesdelegiertenversammlung
Grüne Mainz-Bingen stark auf Liste zur Landtagswahl vertreten

Karin Eder ist Spitzenkandidatin der Grünen bei
der Landtagswahl im kommenden Jahr.

(Foto: Grüne Mainz-Bingen)
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Gegen die Meisterinnen der
baden-württembergischen Re-
gionalliga, TuS Schutterwald,
musste sich das Budenheimer
Sportfreunde-Team trotz einer
engagierten Leistung mit 28:33
(15:18) geschlagen geben. Nach
einem bis Mitte der zweiten
Halbzeit ausgeglichenen Verlauf
kippte das Spiel in der Schluss-
phase zu Ungunsten der Sport-
freundinnen und endete mit
einer zu hohen Niederlage. Be-
reits am Samstag (17. Mai) tritt
Budenheim im zweiten Auf-
stiegsrundenspiel beim HC
Schmiden/Oeffingen in Fellbach
an. Dabei sind beide Auswärts-
punkte angestrebt.

Budenheim. (rer) – Das Auftakt-
spiel der Aufstiegsrunde gegen
den TuS Schutterwald begann die
Budenheimer Sportfreundinnen
auf Augenhöhe. Bis zum 5:6 (10.
Minute) wechselte die maximal
Ein-Tore-Führung zwischen beiden
Mannschaften mehrfach hin und
her. Dann konnten sich die Sport-
freundinnen mit einem schnellen
Vier-Tore-Lauf zum 9:6 (12.) erst-
mals etwas absetzen. Ein Vor-
sprung, den das Gästeteam aller-
dings umgehend wieder zum 9:9
(15.) kassierte. Dass die Handbal-
lerinnen aus Baden-Württemberg
gegen Ende der Halbzeit ihre Ab-
wehr umstellten und offensiver
ausrichteten, stellte die Sportfreun-
dinnen vor große Probleme. Sie
kassierten vier Tore in Folge zum
13:16 und liefen diesem Rückstand
bis zum 15:18-Pausenstand hinter-
her. „18 Tore sind viel zu viel! Und
die Chancenverwertung ist zu ge-
ring“, sagte Sportfreunde-Trainerin
Nikoletta Nagy ihren Spielerinnen
in der Kabinenansprache. Dabei
konnten sich die Sportfreundinnen
bei Melissa Kirchner bedanken,
dass es „nur“ 18 Gegentore waren,
denn ihre Keeperin hatte bis dahin
eine sehr starke Leistung gezeigt
und mehrere klaren Torchancen
der Schutterwälderinnen vereitelt.
Neuzugang Kristin Schäfer vom
FSV Mainz 05 stand im ersten
Spiel indes noch nicht zur Verfü-
gung, sodass Tanja Franz aus der
zweiten Mannschaft der Sport-
freunde, die in der Oberliga behei-

matet ist, als zweite Torhüterin ein-
gesprungen war.

Erste Auswärtsfahrt
steht an

Die Worte ihrer Trainerin nahmen
sich die Budenheimerinnen zu Her-
zen und gleichen in der 44. Minute
zunächst zum 23:23 aus, ehe
Kreisläuferin Dorina Nahm direkt
im nächsten Angriff die erste und
auch letzte Führung für ihre heimi-
sche Mannschaft in der zweiten
Halbzeit zum 24:23 (45.) erzielte.
Nach einer ungewöhnlich früh ge-
nommenen letzten Auszeit des
TuS Schutterwald in der 48. Minute
dominierten die Gästespielerinnen
die Schlussphase. Während den
Budenheimerinnen in der letzten
Viertelstunde des Spiels nur noch
vier Treffer gelangen, setzten sich
die Gäste insbesondere dank ihrer
Top-Torschützin Nadja Kaufmann
über 25:28 (55.) uneinholbar auf
26:32 ab (58.) und gewannen
schließlich 28:33.
Verloren ist für die Sportfreundin-
nen nach der – insbesondere in
dieser Höhe – unnötigen Auftakt-
niederlage noch gar nichts, doch
ein Sieg im zweiten Spiel wäre Bal-
sam auf der Seele der Budenhei-
mer Mannschaft, die für den ange-
strebten Drittliga-Aufstieg einen
der ersten beiden Plätze ihrer Vie-
rergruppe belegen muss. Schon

am Samstag (17. Mai) treffen die
Sportfreundinnen auswärts auf
den Handballclub Schmiden/Oef-
fingen. Der Vizemeister der baden-

württembergischen Regionalliga
hat sein Auftaktspiel beim bayeri-
schen Regionalligameister TSV Is-
maning mit nur einem Tor verloren
und wird in seinem ersten Heim-
spiel der Aufstiegsrunde alles da-
ransetzen, sein Punktekonto wie-
der auszugleichen.Gleiches haben
allerdings auch die Sportfreundin-
nen in der Fremde vor. Nikoletta
Nagy: „Wir freuen uns über jeden
Zuschauer, der uns bei diesem
wichtigen Auswärtsspiel unter-
stützt und uns von der Tribüne aus
kräftig anfeuert.“ Anpfiff ist um
18 Uhr in der Sporthalle Oeffingen
1, Albert-Eise Weg 3 in Fellbach.
Für die Sportfreunde Buden-
heim spielten und trafen: Melissa
Kirchner, Tanja Franz – Dorina
Nahm (8), Jona Reese (7), Alexan-
dra Flebbe (5), Franziska Stein, La-
ra Sagner, Sophie Weber (je 2),
Ariane Hilbig (1), Emily Reese (1/
1), Lia Römer, Ylea Winter, Franca
Fürschütte, Valentine Pott und Do-
runtina Sulejmani.

Noch ist nichts verloren

Sportfreundinnen starten mit Heimniederlage gegen Schutterwald in Drittliga-Aufstiegsrunde

Ariane Hilbig hat sich am Kreis durchgesetzt und kommt unbe-
drängt zum Torabschluss.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Herren A-Klasse Mainz- Bingen
TSV Wackernheim – FV Buden-
heim 0:0
Die Partie endete zwar torlos, war je-
doch alles andere als ereignislos. In
einem kampfbetonten Spiel zeigten
die Budenheimer vor allem in der
ersten Halbzeit eine engagierte Leis-
tung und erspielten sich die besse-
ren Chancen, auch wenn diese nicht
zwingend genug waren, um in Füh-
rung zu gehen.
Wackernheim hatte über weite Stre-
cken mehr Ballbesitz, konnte daraus
aber kaum gefährliche Aktionen kre-
ieren. Budenheim verteidigte kon-
zentriert und lauerte auf Konter. In
der zweiten Hälfte kamen die Bude-
numer Buben dann zu ein, zwei
hochkarätigen Chancen, die aller-
dings ungenutzt blieben – hier wäre
der Sieg durchaus möglich gewesen.
Trotz des torlosen Unentschiedens
überwog am Ende die positive Er-

kenntnis: Die Amigos zeigten im Ver-
gleich zur Vorwoche eine klare Leis-
tungssteigerung und können auf die-
ser Leistung aufbauen.
FV Budenheim – TuS Dexheim 2:1
Der FV Budenheim hat seine Heim-
serie eindrucksvoll fortgesetzt und
den dritten Heimsieg in Folge einge-
fahren. Gegen Dexheim setzte sich
das Team von Trainer Dennis Engel
mit 2:1 durch – ein Erfolg, der nach
einer schwierigen ersten Halbzeit
hart erkämpft war, letztlich aber
hochverdient.
Schon zu Beginn war klar, dass bei-
de Mannschaften mit offenem Visier
agieren würden. Budenheim startete
engagiert und zeigte früh, dass man
die drei Punkte unbedingt auf dem
heimischen Waldsportplatz behalten
wollte. Trotz guter Ballbesitzphasen
und hoher Laufbereitschaft fehlte es
dem Team im ersten Durchgang je-
doch an der letzten Durchschlags-
kraft im Offensivspiel.
Die Gäste hielten gut dagegen und
kamen selbst immer wieder zu ge-
fährlichen Vorstößen. Kurz vor dem
Pausenpfiff dann der Rückschlag:
Nach einem schnell vorgetragenen
Angriff nutzte Giovanni Mancuso ei-

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.
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ne Unachtsamkeit in der Defensive
und brachte Dexheim durch einen
Distanzschuss in Führung (44. Minu-
te).
Nach dem Seitenwechsel und einigen
Spielerwechseln präsentierte sich der
FV wie verwandelt. Mit deutlich mehr
Tempo, Biss und Zielstrebigkeit über-
nahm die Mannschaft das Kommando
und drängte Dexheim tief in die eige-
ne Hälfte. Der Druck zahlte sich in der
69. Minute aus, als Christian Simon
im Strafraum goldrichtig stand und
den Ausgleich markierte. Das Tor
wirkte wie ein Befreiungsschlag. Bu-
denheim blieb am Drücker und ließ
den Gegner kaum noch zur Entfaltung
kommen. Nur acht Minuten nach dem
Ausgleich setzte sich Nick Pio Mura-
na nach einem schönen Spielzug
energisch durch und erzielte mit ei-
nem platzierten Schuss das umjubel-
te 2:1 (77.). Die Führung war zu die-
sem Zeitpunkt hochverdient. In der
Schlussphase versuchte Dexheim
noch einmal zum Erfolg zu kommen,
doch Budenheim verteidigte konse-
quent und ließ kaum noch Chancen
zu. Mit viel Kampfgeist und einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung
brachten die Hausherren den knap-
pen, aber verdienten Vorsprung über
die Zeit.
Mit dem Sieg gegen Dexheim klettert
Budenheim auf Rang 6 der Tabelle
und steht nun bei 35 Punkten aus 25
Spielen. Der Rückstand auf Platz 5
(FSV Alemannia Laubenheim) beträgt
nur einen Punkt, ebenso auf Platz 4,
den aktuell die SG Basara/Moguntia
Mainz einnimmt. Die Formkurve zeigt
klar nach oben– und bei noch ausste-
henden Partien gegen direkte Kon-
kurrenten ist sogar ein weiterer
Sprung nach vorn möglich.
Vorschau: Das kommende Aus-
wärtsspiel bei FIAM Italia Mainz
(Sonntag, 15 Uhr) bietet die nächste
Chance, die Serie fortzusetzen und
sich in der oberen Tabellenhälfte fest-
zusetzen.
Es spielten: Jonas Lehr, Christian Si-
mon, Luis Wachsmuth, Tim Letscher,
Vincent Weiss, Cihan Coban, Keyvan
Abdollahnia, Kilian Singh, Finn Held,
Timm Belz und Markus Jakobi. Ein-
wechslungen: Nick Murana, Tom
Schenk, Leo Berndroth, Karl Vlatten
& Maximilian Liebermann.
Herren C-Klasse Mainz- Bingen
Mitte
FV Budenheim II – SG Undenheim/
Schornsheim II 6:0 (3:0)
Rechtzeitig zum Saisonendspurt fin-
den die „Muchachos“ wieder zu alten
Stärken und zurück auf die Erfolgs-
spur. Dies durften die Gäste aus Un-
denheim/ Schornsheim hautnah erle-
ben und waren nur Statisten in einer
sehr einseitigen Partie. Nachdem in
der Anfangsphase schon einige 100

%ige liegengelassen wurden, war es
Adrian Singh nach 21 Minuten, der
mit einem schönen Dribbling über die
rechte Seite und gutem Abschluss
aus spitzem Winkel den Dosenöffner
markierte. Nur fünf Zeigerumdrehun-
gen später baute Dome Knob, nach
Sahnepass von Spielertrainer Frank
Egger, die Führung aus. Unmittelbar
vor dem Halbzeitpfiff markierte wie-
der Knob den nächsten Treffer, dies-
mal aus kurzer Distanz per Kopf.
Direkt zu Beginn des zweiten Durch-
gangs erhöhte der FVB durch einen
sicher verwandelten Foulelfmeter auf
4:0. Danach machten die Budenhei-
mer druckvoll, dominant und mit viel
Spielspaß weiter, jedoch verpassten
sie, trotz vieler guten Tormöglichkei-
ten, den Ergebnistacho hochzufah-
ren. Es dauerte bis zur 77. Minute, als
sich Rechtsverteidiger Alexander
Heldt ein Herz nahm und den Ball aus
14 Meter unhaltbar in den Knick
schweißte. Kurz darauf holte er sich
noch einen tollen Assist und brachte,
nach perfektem Laufweg über die
rechte Bahn, den gut einlaufenden
Lucas Schubert in Szene, der den
Ball zum 6:0 über die Linie drückte.
Die „Muchachos“ bleiben vier Spielta-
ge vor Meisterschaftsende weiter auf
der Poleposition.
Es spielten: Jonas Brunn, Robin
Grun, Siyan Polat, Jean-Marie Heß-
ler, Dominik Knob (27’,44’), Adrian
Singh (21’), Noah Veit (47’), René
Ackermann, Yannick Held, Florian
Beierle, Marcel Vanhoefen, Jonas
Brunn, Daniel Rübsam, Frank Egger,
Selman Yilmaz, Alexander Heldt (77’)
und Lucas Schubert (79’).
TSV Zornheim II – FV Budenheim II
1:5 (0:0)
Es wurde das erwartet schwere Spiel
auf dem ungewohnten Geläuf und die
Hausherren machten es sich mit ih-
rem Kick-and-Rush-Fußball einfach,
nur leider passte sich der FVB an. So
entwickelte sich kein ansehnliches
Spiel, in dem die Gäste noch die grö-
ßeren Torchancen zu verzeichnen
hatten, es aber trotzdem mit einem
torlosen Unentschieden in die Halb-
zeitpause ging.
Im zweiten Durchgang zeigten die
„Muchachos“ ihr ganzes Potenzial, es
wurde endlich Fußball gespielt, als
Team aufgetreten und die Gastgeber
wussten gar nicht wie ihnen geschah.
Angriff um Angriff rollte auf das Zorn-
heimer Tor, jedoch ging der FVB sehr
fahrlässig mit seinenTormöglichkeiten
um und so dauerte es bis zur 54.
Spielminute, bis der überragende No-
ahVeit mit einem Geniestreich aus 16
Meter. mit dem linken Außenrist un-
haltbar in den Winkel zum Führungs-
treffer vollendete.
Der Jubel über dieses Tor war riesig,
doch die „Muchachos“ ließen nicht

nach, im Gegenteil, jetzt drehten sie
erst richtig auf.
Der seit Wochen formstarke Dome
Knob erhöhte in der 69. Minute mit ei-
nem Knaller aus kurzer Distanz in den
Knick auf 2:0. Nur sechs Zeigerum-
drehungen später war es wieder No-
ah Veit, der zwei Verteidiger wie Sla-
monstangen aussehen ließ und dann
lässig einlupfte. Der eingewechselte
René Ackermann schoss nach tollem
Sololauf in der 82.Minute das 4:0 und
demonstrierte dabei seine Fähigkei-
ten.Der letzte Treffer war Knob vorbe-
halten, der aus linker Freistoßposition
am Sechszehnerrand, den Ball in die
Maschen zimmerte. Somit bleibt der
FVB II auf dem ersten Tabellenrang
und benötigt noch einen Sieg aus den
verbleibenden drei Spielen zum Ge-
winn der Meisterschaft.
Vorschau: Das nächste Spiel des FV
Budenheim II findet kommenden
Sonntag um 15 Uhr in Mainz gegen
Croatia statt.
Es spielten: Jonas Brunn, Robin
Grun, Siyan Polat, Jean-Marie Heß-
ler, Dominik Knob (69’,89’), Adrian
Singh, Noah Veit (54’,75’), René
Ackermann (82’), Yannick Held, Tudor
Blanaru, Marcel Vanhoefen, Daniel
Rübsam, Frank Egger, Selman Yil-
maz, Alexander Heldt, Orhan Yilmaz
und Lucas Schubert.

Mit drei Teams war die G2-Jugend des FV Budenheim bei ei-
nem Funinoturnier in Ingelheim im Einsatz. Es herrschte eine tolle
Atmosphäre auf dem Naturrasen im Ingelheimer Stadion. Im
Modus 2 vs. 2 auf vier kleineTore sahen die Zuschauer tolle Spiel-
züge, schöneTore und strahlende Kinderaugen. Die kleinsten des
Vereins spielten in insgesamt zehn Spielen gegen VfL Frei-Wein-
heim, SpVgg Dietersheim, JSG Moguntia/Basara Mainz, JSG
Ingelheim/Wackernheim, SVW Mainz, FV Rockenhausen sowie
der eigenen G1 aus Budenheim. Für Budenheim spielten: Dejan
Topalusic, Janosch Messerschmidt, Mats Stuart, Edris Jalali, Im-
ran Koca, Johann Rempel, Jakob Schmeier, Amir Boudilab, Ayob
Bouhamed,Theo Uhde, Finley House und Winiiga Bola.

(Foto: FV Budenheim)

Budenheim. (rer) – Die Freien Wäh-
ler Budenheim (FWB) setzen sich
für eine Katzenschutzverordnung in
Budenheim ein. Das Leid der Streu-
ner sei mittlerweile so groß, dass ei-
ne solche Verordnung unumgänglich
ist, so die FWB in einer Pressemit-
teilung. Offizielle Stellen würden von
800 verwilderten Katzen allein in
Mainz und Umgebung ausgehen.
Hier würden Tierschützer nicht mehr
hinterherkommen, wilde unkastrier-
te Tiere einzufangen, um die Kat-
zenschwemme einzudämmen.
Es gebe zu viele unkastrierte Tiere,
die sich in kurzen Abständen ver-
mehren. 34 Kommunen in Rhein-
land-Pfalz hätten mittlerweile – um
die Populationen einzudämmen
– den Erlass einer „Katzenschutz-
verordnung nach § 13b Tierschutz-
gesetz – Möglichkeiten und Alterna-
tiven für einen effektiven Tierschutz“
für Katzen im Freigang eingeführt.
Katzenbesitzer hätten eine Schlüs-
selrolle im Kampf gegen das Leid
der Straßenkatzen inne. Sie könnten
einen wichtigen Beitrag für den Tier-
schutz leisten, indem sie ihre eigene
Katze kastrieren lassen.
Da unerwünschter Nachwuchs von
Besitzerkatzen genauso wie aufge-
fundene Kitten von Straßenkatzen
oft im Tierheim landen, könne die
Kastration auch dazu beitragen, die
ohnehin überfüllten Heime zu ent-
lasten.

Katzenbesitzer haben
eine Schlüsselrolle

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99
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Ingelheim. – Auf der Warnkarte
des Hochwasservorhersagediens-
tes (HVD) des Landes unter
www.hochwasser.rlp.de und damit
auch in der App „Meine Pegel“
werden nun auch die Daten „Kom-
munaler Messstellen“ mit Wasser-
standsmessungen an sehr kleinen
Flüssen für die breite Öffentlichkeit
dargestellt.
Die Messstellen wurden von Kom-
munen beziehungsweise Land-
kreisen errichtet, die künftig für
den Betrieb und die erhobenen
Daten verantwortlich sind.
„Mit der jetzt durchgeführten Er-
weiterung sind Daten von 41 kom-
munalen Messstellen verfügbar.
Weitere kommunale Messstellen
befinden sich in Planung und kön-
nen bei Fertigstellung nun auch
schnell übernommen werden. Mit
der Visualisierung der Messdaten
kommunaler Wasserstandsmess-
stellen im Webangebot des Hoch-
wasservorhersagedienstes
schließt das Land eine weitere
Aufgabe aus dem Sieben-Punkte-

Plan zur Verbesserung der Hoch-
wasservorsorge ab“, sagte Um-
weltministerin Katrin Eder. „Die
Daten der kommunalen Messstel-
len können die Informationslage
und Vorwarnzeiten für Bevölke-
rung und Einsatzkräfte entlang der
Gewässer in Hochwassersituatio-
nen verbessern. Aus diesem
Grund unterstützt das Land die
Betreiber bei der Errichtung der
Messstellen sowohl finanziell als
auch durch Beratung“, führte Ka-
trin Eder aus.
Bisher wurden ausschließlich Lan-
despegel und weitere für den
Hochwasservorhersagedienst re-
levante Pegel auf der HVD-Web-
seite online dargestellt. Für die zu-
sätzliche Darstellung der von
Kommunen installierten lokalen
Messstellen auf der HVD-Websei-
te waren umfangreiche Vorarbei-
ten notwendig.
Das Landesamt für Umwelt (LfU)
mit dem HVD und die Struktur-
und Genehmigungsdirektion
(SGD) Nord haben im vergange-

nen Jahr in intensiver Zusammen-
arbeit alle notwendigen Anpas-
sungen zur Übernahme und Dar-
stellung der Daten geschaffen.
Abschließend wurde nun die Ein-
richtung der Datenflüsse für die
kommunalen Messstellen beim
Landesbetrieb Daten und Infor-
mation (LDI) abgeschlossen.
Die erforderlichen technischen
Arbeiten umfassten einerseits
die Einrichtung der Datenüber-
tragungswege von den kommu-
nalen Datenloggern in die beim
LDI betriebenen Systeme (Da-
tenbank des Gewässerkundli-
chen Dienstes, Webseite der
Hochwasservorhersagezentrale
www.hochwasser.rlp.de), wobei
die Sicherheitsvorgaben des LDI
an zahlreichen Stellen zu beach-
ten waren.
Darüber hinaus musste die Soft-
ware der Datenbank und der
Webseite an mehreren Stellen

angepasst werden, insbesonde-
re hinsichtlich der verlässlichen
Verarbeitbarkeit und schlüssigen
Darstellung der kommunalen
Messstellen.
Sehr kleine Flüsse können bei in-
tensivem Starkregen in kürzester
Zeit stark ansteigen. Die War-
nungen auf der Hochwasser-
Warnkarte der HVD-Webseite
sowie die 48-Stunden-Vorhersa-
gen für Pegel basieren auf Hoch-
wasservorhersagen auch für die
kleinen Flüsse.
Die kostenfreie App „Meine Pe-
gel“ wird gemeinsam von den
Hochwasserzentralen der deut-
schen Bundesländer betrieben
und weiterentwickelt. Dort ist es
möglich, Benachrichtigungen für
Hochwasserwarnungen und für
Über- oder Unterschreitungen
von individuell konfigurierbaren
Wasserstands-Grenzwerten ein-
zurichten

Hochwasservorhersage online
41 kommunale Messstellen sollen Vorwarnzeiten verbessern

Auf der Warnkarte des Hochwasservorhersagedienstes (HVD)
und in der App „Meine Pegel“ werden auch die Daten „Kommuna-
ler Messstellen“ mit Wasserstandsmessungen an sehr kleinen
Flüssen dargestellt und sind der breiten Öffentlichkeit zugäng-
lich. (Grafik: Hochwasservorhersagezentrale

Rheinland-Pfalz)

Budenheim. – Der Internetrou-
ter ist in vielen Haushalten dau-
erhaft eingeschaltet und ver-
braucht Strom.
Ein handelsübliches Modell be-
nötigt in der Regel eine Leis-
tung von 10 bis 20 Watt. Das er-
gibt einen Verbrauch von ca. 90
bis 180 kWh pro Jahr. Wer ihn
nachts, zum Beispiel per Zeit-
schaltuhr, für acht Stunden ab-
schaltet, kann schon ein Drittel
dieses Verbrauchs einsparen.
Wenn tagsüber niemand zu
Hause ist, können diese Zeiten
noch ausgeweitet werden.
Der Nachteil ist, dass in vielen
Fällen auch das Festnetz-Tele-
fon über den Router läuft. Man
sollte also in diesen Zeiten
auch auf die Verfügbarkeit des
Festnetz-Telefons verzichten
können. Wer das nicht möchte,
kann zumindest das WLAN-
Funknetz abschalten, wenn es
nicht benötigt wird.
Das kann in der Regel manuell
über einen Knopf am Router
oder automatisiert über die Be-
nutzeroberfläche geschehen.
Der Spareffekt ist hier aber
deutlich geringer als beim voll-
ständigen Abschalten. Zum

Stromverbrauch und allen an-
deren Energiesparthemen be-
raten die Energieberater der
Verbraucherzentrale kostenfrei
nach Terminvereinbarung.
Die nächsten Sprechstunden in
Mainz finden wie folgt statt:
Dienstag, 20. Mai, (telefonische
Beratung oder per Video) von
14 bis 17.45 Uhr.
Anmeldung unter der Rufnum-
mer 0800–6075600 (kosten-
frei). Mittwoch, 14. Mai, von
9.15 bis 13 Uhr in der Verbrau-
cherzentrale (Seppel-Glück-
Passage 10, 2. OG).
Anmeldung unter der Rufnum-
mer 0800–6075600 (kosten-
frei). Donnerstag, 15. Mai, von
12.30 bis 18.30 Uhr im Umwelt-
laden (Steingasse 3-9).
Anmeldung unter der Rufnum-
mer 06131–122121.
Das Energietelefon der Ver-
braucherzentrale ist erreichbar
unter der Rufnummer
0800–6075600 (kostenfrei),
montags von 9 bis 13 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr sowie diens-
tags und donnerstags von 10
bis 13 Uhr und von 14 bis
17 Uhr.

Energietipp
Internet rund um die Uhr?

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99



Seite 8Heimat-Zeitung Nr. 20 • 15. Mai 2025 Budenheim

Keiner ist zu klein, um ein Retter oder eine Retterin zu sein
– unter diesem Motto fand in der Kita Kunterbunt ein Erste-Hilfe-
Kurs für dieVorschulkinder statt. Gemeinsam mit den Schulanfän-
gern der evangelischen Kita Budenzauber wurden die Kinder
spielerisch an das Thema „Erste Hilfe“ herangeführt und lernten,
wie man im Ernstfall jemanden unterstützen kann. Neben Pflaster-
Tricks, Verband anlegen oder Notruf wählen konnten die Kinder
erste Erfahrungen in der Helfer-Rolle sammeln und somit ihre Un-
sicherheiten verlieren. Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine
Urkunde als Ersthelfer. (Foto: Kita Kunterbunt)

Ingelheim. (rer) – Vom 5. bis 24.
August findet in der kING Kultur-
und Kongresshalle Ingelheim unter
der Schirmherrschaft des rhein-
land-pfälzischen Innenministers
Michael Ebling die archäologische
Sommerausstellung „447 – Ein
fränkischer Krieger auf dem Weg
ins Jenseits“ statt. Hierbei präsen-
tieren die Ingelheimer Kultur und
Marketing GmbH (IkUM) und die
Archäologische Forschungsstelle
Kaiserpfalz Ingelheim die spekta-
kulären Funde aus einem 1.400
Jahre lang unberührt gebliebenen
fränkischen Kriegergrab, das 2023
in Ingelheim entdeckt wurde. Die
Ausstellung soll einen lebendigen
Eindruck davon vermitteln, wie In-
gelheim zu Lebzeiten des Mannes
im 7. Jahrhundert ausgesehen ha-
ben könnte.
Der Fund des Grabes Nr. 447 im
Jahr 2023 war eine kleine Sensati-
on: Mitten zwischen zwei Gräbern,
die schon im Mittelalter geplündert
worden waren, stießen die For-

schenden auf eine vollkommen un-
berührte Bestattung. Die Grabräu-
ber hatten sie anscheinend über-
sehen, sodass der fränkische Krie-
ger nach fast 1.400 Jahren gebor-
gen werden konnte – mit all seinen
Beigaben und vielen wertvollen In-
formationen über Mode und Sitten
der Gesellschaft im frühmittelalter-
lichen Ingelheim.
Die Pressemitteilung über den „bis
an die Zähne bewaffneten fränki-
schen Krieger“ ging damals buch-
stäblich um die Welt, war sogar
Zeitungen in den USA eine Mel-
dung wert. Das lag auch an dem
beeindruckenden Waffenarsenal
des Mannes aus Grab 447, das
man ihm auf dem Weg ins Jenseits
mitgegeben hatte.
2025 kann der Krieger im August
erstmals öffentlich in Ingelheim
ausstellt werden, sodass jeder In-
teressierte einen Blick darauf erha-
schen kann. Die Ausstellung findet
an einem außergewöhnlichen Ort
statt: Die kING – sonst ein Haus für

Kultur- und Kongressveranstaltun-
gen – öffnet für die Dauer von drei
Wochen ihre Pforten für diese ex-
klusive archäologische Sommer-
ausstellung. Die multimedial auf-
bereitete Präsentation versetzt Be-
sucherinnen und Besucher im Gro-
ßen Saal in die Zeit der Reihengrä-
berzivilisation des frühen Mittelal-
ters. Denn wissenschaftliche Ana-
lysen der Knochen und Zähne ver-
raten erstaunlich viel über diesen
Mann, der im 7. Jahrhundert in In-
gelheim gelebt hat. Auch über sei-
ne Lebenswelt ist aufgrund der in-
tensiven archäologischen For-
schungen der letzten 30 Jahre er-
staunlich viel bekannt. So können
die Besucher den fränkischen
Krieger dank aktueller Technik be-
eindruckend rekonstruiert erleben.
Die Ausstellung ist vom 5. bis 24.
August täglich in der kING Kultur-
und Kongresshalle, Fridtjof-Nan-
sen-Platz 5, geöffnet. Der Eintritt
kostet für Erwachsene fünf Euro
(ermäßigt drei Euro). Kinder und

Jugendliche bis 14 Jahre erhalten
freien Eintritt, wobei der Besuch
nur in Begleitung eines Erwachse-
nen möglich ist. Für Schulklassen
im Klassenverband ist der Eintritt
ebenfalls kostenlos. Alle Informa-
tionen zur Ausstellung, zu buchba-
ren und öffentlichen Führungen so-
wie zum Rahmenprogramm finden
Interessierte unter
www.king-ingelheim.de/grab_447.
Für Schulklassen ab der 5. Klasse
werden spezielle, alters angepass-
te Schulführungen angeboten.
Die Ausstellung „447 – Ein fränki-
scher Krieger auf dem Weg ins
Jenseits“ wird veranstaltet von der
Ingelheimer Kultur und Marketing
GmbH (IkUM) in Kooperation mit
der Archäologischen Forschungs-
stelle Kaiserpfalz der Stadt Ingel-
heim.
Weitere Informationen zum Aus-
stellungsbesuch, Führungen,
Schulführungen und Rahmenpro-
gramm gibt es unter
www.king-ingelheim.de/grab_447.

Archäologische Sommerausstellung
„447 – Ein fränkischer Krieger auf dem Weg ins Jenseits“

Budenheim. (rer) – Vom 9. Juni bis
zum 29. Juni 2025 findet das dies-
jährige STADTRADELN in Buden-
heim statt. Alle sind eingeladen,
kräftig in die Pedale zu treten,
möglichst viele Fahrradkilometer
zurückzulegen und während des
21-tägigen Aktionszeitraums zur
Radförderung, Lebensqualität und
zum Klimaschutz beizutragen.
Teilnehmen können auch in die-
sem Jahr alle, die in Budenheim
wohnen, zur Schule gehen, arbei-
ten oder über Vereine und andere
Verbindungen einen Bezug zur
Gemeinde haben. Es zählen alle
geradelten Strecken, egal ob be-
ruflich oder in der Freizeit. Die
Fahrten dürfen auch außerhalb
des Landkreises unternommen
werden.
Am einfachsten ist die Teilnahme
mit der STADTRADELN-App, die
auf dem Smartphone installiert
werden kann. Diese erfasst auto-
matisch alle gefahrenen Kilometer.
Wer kein Smartphone nutzt, kann
seine Kilometer online auf
www.stadtradeln.de oder schrift-
lich beim Klimaschutzmanager
einreichen.
Auch in diesem Jahr werden unter

allen Budenheimer Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern die drei bes-
ten Einzelfahrerinnen und Einzel-
fahrer prämiert – mit einer kosten-
freien Nutzung des Budenheimer
Schwimmbads für ein Jahr, ein hal-
bes Jahr sowie ein Vierteljahr. Die
Preise werden von den Gemeinde-
werken Budenheim für die Klima-
schutzbemühungen und die damit
verbundene CO -Vermeidung be-
reitgestellt.
Weitere Hinweise zur Anmeldung
und Informationen sind auf der
Homepage zum Klimaschutz in
Budenheim zu finden: www.klima-
schutz-budenheim.de.
Bei Rückfragen wenden sich Inte-
ressierte bitte an den lokalen Koor-
dinator Daniel Zabicki bei den Ge-
meindewerken Budenheim (06139
– 9306157 oder dzabicki@ge-
meindewerke-budenheim.de).

STADTRADELN in Budenheim
Aktion findet vom 9. bis zum 29. Juni statt

Ihren Geburtstag feiert:

16.5. Himioben, Anna 85 J.
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Er-

win-Renth-Str. 15

21. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi)
und Freitag (REWE) mit und ohne
Mitfahrt. Bitte um Anmeldung
mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice

in Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

21. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab:

Montag, 19.05.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen mit
Julia Dreger
Anschließend: hausgemachtes Obst-
Smoothie
Dienstag, 20.05.2025 / 14.30 Uhr

Filmnachmittag: „Ziemlich beste

Freunde“

mit Kaffee und Keksen
Mittwoch, 21.05.2025 / 15.00 Uhr

Waffel-Nachmittag

mit frischen Obst und Kaffee
Donnerstag, 22.05.2025

/ 15.00 Uhr

Chorprobe mit dem Senioren-

Treff Chor „Spätlese“

mit kalten und warmen Getränken
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Su-
sanne Buch: 06131 / 337008
Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Jeden Mittwoch / 16.00 Uhr
– 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-
chim Hördt:
di-bo.joegreen@web.de oder 06139
1490
Beratung in allen Fragen des Al-

ters / Seniorenbeauftragte der Ge-

meinde Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei
Frau Iris Faber: 06139/1490
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 15.05.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-
denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo,

Di, Do: 16.00 – 20.00 Uhr,
Fr 16.00 – 20.00 Uhr &
Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag 19.05.25

geschlossen
Dienstag 20.05.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ
Mittwoch 21.05.25

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ-
KitchenCrew:
Donnerstag 22.05.25

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Freitag 23.05.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ
NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 15.05.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Spenden Sie Licht 
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz 
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, 
professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede 
Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC:  WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC:  NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Mainz. (rer) – Seit dem vergange-
nen Jahr wird bei dem Guten-
berglauf nur noch die Halbmara-
thon-Distanz und neu die 10 Kilo-
meter-Strecke angeboten.Für die
DJK Sportfreunde Budenheim,
Abteilung Ski und Freizeit, starte-
ten zwei Läufer beim 23. Guten-
berg-Halbmarathon in Mainz.
Norbert Spitz konnte trotz einer
unterbrochenen Trainingszeit ei-
nen sehr gleichmäßigen Lauf auf
die Strecke bringen.
Dabei unterstützte auch das opti-
male Laufwetter und erreichte er
in der Zeit von 2:05:08 Stunden
bei der M60 Altersklasse den
102. Platz.
Rolf Peiler konnte ebenso einen
recht ausgeglichenen Lauf absol-
vieren.
Damit war er fast drei Minuten
schneller als im Vorjahr. Im Ziel
waren es 2:17:51 Stunden und
damit die beste Altersklassen-
platzierung (5. bei M75) für die
Läufer der Ski und Freizeit.
Peiler ist nun ein echter Jubilä-
umsläufer, da er bisher an allen
23 Mainzer Gutenberg Mara-

thon-Läufen teilgenommen hat,
Spitz musste in der Serie nur ei-
nen Lauf verletzungsbedingt aus-
fallen lassen.
Beide Läufer sind in den vergan-

genen 23 Jahren bei den drei
möglichen Strecken über 21,1 km
(halb), 28,065 km (2/3) und
42,195 km (ganzer Marathon)
gestartet.

Rolf Peiler in den Top 5 seiner Altersklasse
Ski und Freizeit-Läufer beim 23. Gutenberg-Halbmarathon in Mainz

Rolf Peiler und Norbert Spitz nahmen am Gutenberg-Halbmara-
thon in Mainz teil. (Foto: DJK Sportfreunde Budenhzeim)
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Budenheim. (rer) – Ab dem 3.
Juni werden die Zumba Kids
Kurse am Dienstagnachmittag
bei der TGM Budenheim unter
der Leitung der Trainerin Jenny
Nickel wieder aufgenommen.
Das Angebot findet in der Len-
neberg Grund- und Realschule
in Budenheim statt. Von 16.45
bis 17.30 Uhr tanzen die Drei-
bis Sechsjährigen, von 17.30
bis 18.15 Uhr die Sieben- bis
Zwölfjährigen.
Tanzen unterstützt in vielerlei
Hinsicht die gesunde Entwick-
lung von Kindern. Es fördert

Kondition, Koordination, Rhyth-
musgefühl sowie Körperwahr-
nehmung und wirkt sich positiv
auf das Selbstbewusstsein so-
wie die motorischen Fähigkei-
ten aus.
Kinder bewegen sich oft ganz
intuitiv zur Musik – genau hier
setzt „Zumba® Kids“ mit spiele-
rischen, altersgerechten Cho-
reografien an.
Für die Teilnahme ist eine vor-
herige Anmeldung über das
Buchungssystem Yolawo auf
der Vereinswebsite unter
www.tgm-budenheim.de not-

wendig. Interessierte Nicht-Mit-
glieder haben die Möglichkeit,
zunächst an einem vierwöchi-
gen Schnuppertraining teilzu-
nehmen, bevor sie sich für eine
Vereinsmitgliedschaft ent-
scheiden.
Für Rückfragen steht das Team
der Geschäftsstelle zur Verfü-
gung – persönlich oder telefo-
nisch (06139 – 8788) zu den
Öffnungszeiten am Montag
von 13.30 bis 18 Uhr sowie am
Mittwoch 9 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr oder per Mail
an info@tgm-budenheim.de.

Zumba® Kids ist zurück
Bewegung und Rhythmus für kleine Tänzerinnen und Tänzer

Budenheim. (rer) – Die Ge-
meindewerke Budenheim
AöR sind am „Brückentag“
nach Christi Himmelfahrt am
30. Mai geschlossen.
In dringenden Fällen steht
der Bereitschaftsdienst unter
06131/127001 (Strom) oder
06131/127003 (Wasser) zur
Verfügung. Die Kundinnen
und Kunden werden gebe-
ten, dies bei ihrer persönli-
chen Disposition zu berück-
sichtigen.
Das Hallenbad ist zu den re-
gulären Zeiten geöffnet.

Gemeindewerke
sind am 30. Mai
geschlossen

Walluf. (rer) – Arbeitsschuhe,
Gartenhandschuhe und Maler-
pinsel – wenn beim Energie-
dienstleister Süwag Energie AG
dieses Equipment eingepackt
wird, dann ist wieder Süwag So-
cial Day. Schon zum zweiten Mal
in diesem Jahr verließen Mitar-
beitende des Unternehmens für
einen Tag ihre gewohnte Arbeits-
welt und engagierten sich tatkräf-
tig für soziale, kulturelle, nachhal-
tige, ökologische oder sportliche
Einrichtungen im gesamten Sü-
wag-Gebiet. Der Fokus lag dabei
auf der Regionalität: So ging es

auch in den Rheingau-Taunus-
Kreis. Die Menschen vor Ort wis-
sen am besten, wo helfende
Hände dringend gebraucht wer-
den. Deshalb konnten die Sü-
wag-Beschäftigten im Vorfeld
Projekte vorschlagen, die ihnen
am Herzen lagen und Hilfe benö-
tigten. Zusätzlich rief das Unter-
nehmen über seine Social Me-
dia-Kanäle die Community dazu
auf, lokale Einrichtungen mit Un-
terstützungsbedarf zu benennen.
Das Ergebnis: Allein für den
Rheingau-Taunus-Kreis wurden
fünf Projekte eingereicht, so
auch für die Walluftalschule.
Tatkräftig wurde bei bestem Gar-
tenwetter im Schulgarten und
auch an der Außenanlage der
Walluftalschule gearbeitet. So
wurde zum Beispiel das Garten-
häuschen neu gestrichen, kom-
plett renoviert und mit schwerem
Gartengerät die Grünpflegear-
beiten nicht nur im Schulgarten,
sondern auch an der Außenanla-
ge der Schule gewerkelt.
Tobias Leistner, Leiter Süwag-
Markenkommunikation, hatte zu-
sammen mit seinem Team den
Süwag Social Day ins Leben ge-
rufen: „Wir sind unglaublich stolz
auf das große Engagement un-
serer Mitarbeitenden. Wenn alle
tatkräftig mit ihrem Arbeitsein-
satz unterstützen, können wir
– wie im Rheingau-Taunus-Kreis
– viel bewirken. Unser Ziel ist es,

zu zeigen, wie wir gemeinsam
Energie besser machen können.
Und das heißt beim Süwag Soci-
al Day vor allem Anpacken und
Mitmachen.“
„Dank der tatkräftigen Hilfe des
Süwag-Teams konnten wir die
Arbeiten auf dem weitläufigen
Schulgartengelände deutlich vo-
rantreiben. Wir sind begeistert
von der erfolgreichen Zusam-
menarbeit und beeindruckt von
der Hilfsbereitschaft sowie dem

Engagement des Süwag-
Teams“, freute sich Schulleiter
Holger Kilb.
Die Süwag stellte ihre Beschäf-
tigten für diesen besonderen Tag
frei. Insgesamt waren 210 Mitar-
beitende in 23 verschiedenen
Projekten in allen Süwag-Regio-
nen im Einsatz. Bereits beim ers-
ten Süwag Social Day im Juni
2024 engagierten sich 112 Be-
schäftigte in 18 unterschiedli-
chen Projekten.

Blick über den Rhein

Gemeinsam schaffen wir es
Süwag Social Day an der Walluftalschule / Arbeiten im Schulgarten und in der Außenanlage

Die Walluftalschule war eines von fünf Projekten der Süwag-Mitar-
beiter im Kreisgebiet.

Unter anderem wurde auch das
Gartenhäuschen neu gestri-
chen. (Fotos: Walluftalschule)



Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Unsere Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr 

                                             Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr

www.RHEINGAU-ECHO.de

Industriestraße 22 . 65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0 . Fax: 06722/9966-99

info@rheingau-echo.deGewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme: Telefon 0177/8332426



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Suche PKW‘s aller Art!
Alle Fabrikate, auch 

mit Mängel oder 
hohem Kilometerstand.
 Gerne alles anbieten.
Tel. 0176/22051453

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Dienstags 
Hähnchentag
auch zum mitnehmen

Backsch
Jeden Freitag Mi�ag 
und Abend
Su�e
Backsch mit Karto�elsalat

13,90 €

Gasthaus „Zum Goldenen Ritter“
Hauptstraße 1 · 55257 Budenheim · 06139/2107




